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Beilage zu Nr . Z4 - er Karlsruher Zeitung.

Nom Kriegsschauplatz.
— Dem „neutralen Soldatenbriefe* eines Oesterreichers

(C. Abani) , der über eine Tour von Wien nach Versailles
der Wiener „N. Fr. Presse* referirt , entnehmen wir fol¬
gende Stellen

. . . . Düse norddeutschen haben eine durch und durch solda¬
tisch« Natur , da« Geheimniß derselben ist aber einzig und allein :
vare » Wollen und eiserne» Festhalten an demselben; Niederkämpfen
brr sanftm Regungen , der Zugeständnisse, all Dessen , war wir gerne
Gemüthlichkeit nennen , das aber weichliche Schwäche heißen sollte.
LNan wird diesen feste« Charakter der Norddeutschen in Allem finden,wa< sie thun ; am meisten über, ich wiederhole e« , tritt er auf dem
Kriegsschauplätze im Großen und Kleinen zu Tage . Wenn wir nach
kriegerischen Anstrengungen ohnegleichen die Lebens- und Kleiderord-
« unz wiederfinden , welche wir in den Friedensgarnisonen zu finden
gewöhnt waren ; wenn an gewissen Prinzipien , die einmal als solche
erkannt und erprobt wurden , trotz aller Schwierigkeiten sestgehalten
wird ; wenn wir zum Beispiele eine Arm :e nach solchen Verlusten
verhältnißmäßig fast ohne Avancement finden , weil „ «S vom Uebel
ist, daß im Kriege eine Abtheilung den Chef und der Chef seinen
Wirkungskreis wechselt " ; wenn endlich die ganze Armee diese Maß¬
regel als vernünftig , ohne Murren acceptirt , so müssen wir staunen
Lber die unerschütterliche Festigkeit der Befehlenden , über die treffliche
Schulung der Charaktere der Gehorchenden.

* Aus Paris , 21 . Febr., meldet der Berichterstatter des
„Daily Telegraph* :

Unter den hnsige» Finanzautoritäten herrscht eine Meinungsver¬
schiedenheit darüber , ob für den Z ah lu n g S ter min für die zweite
Hälfte der Kriegsentschädigung , welche die Deutschen in
Wechseln nehmen werden , auf 2 oder 5 Jahre angesetzt werden solle.
Wahrscheinlich wird schließlich ein Termin zur Annahme gelangen,
welcher zwischen den beide» liegt. Bei dem gestrigen schönen Sonn -
lagSwetter waren die Straßen und die hauptsächlichsten Promenaden
mit dichte» Volksmengen , Moblot - und Nationalgarden einge¬
schloffen , gedrängt , und e» zeigte sich die nämliche Leichtherzizkeit , als
gäbe eS keinen Feind , der vor den Thoren seinen Triumphzug in die

Stadt vorbereitete. In den Alleen, welche in Radien vom Triumph -
Bogen auSgehen, ist die Mehrzahl der Barrikaden noch vorhanden ,
doch ist man mit der Entfernung beschäftigt. An der Barriere du
Trone und anderwärts sah ich Arbeiter damit beschäftigt , alle Hin¬
dernisse au« dem Wege zu räumen , welch« etwa den Einmarsch der
deutschen Armeen hemmen könnten. In den Case ' s dreht sich das Ge¬
spräch hauptsächlich um diesen Einzug, und obwohl man allenthalben
große- Bedauern über diese Demüthigung der Hauptstadt aussprechen
hört , wird doch allgemein zugegeben, daß die Franzosen vor Berlin
das Nämliche gethan haben würden . Jedermann gibt seiner ernst¬
lichen Hoffnung Ausdruck, daß die „ Rothen " nicht so wahnsinnig sein
werden, ein Attentat auf die deutschen Heerführer zu versuchen . Aber
doch wagt «S Niemand vorherzusagen, was geschehen wird. Bezüglich
des UebrrfalleS in Ville-Evrard , wo General Baisse von Preußen ,
die sich in den Kellern versteckt halten , getödtet wurde , ist eine Unter¬
suchung eingeleitet worben. Sieben Ojfiziere werden vor ein Kriegs¬
gericht gestellt werden, weil sie ihre Posten i« Gegenwart des Feindes
verlassen hatten . Gestern war CarnevalS - Sonntag . Paris
war fröhlich , trotzdem eS kriegSgesangen ist , und trotzdem keine
Masken aus den Straßen zu sehen waren . Die nächsten vierzehn
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Tage werden vergehen, eh« Paris wieder G a « hat . Die Natro -
nalgarden , welche jetzt l ' /r Fr . täglicher Löhnung erhalten, müs¬
sen fernerhin in einer schriftlichen Eingabe Namen, Alter, Stand und
Wohnort vor der Belagerung innerhalb zehn Tagen angeben, und da«
Nämliche gilt von den Frauen der Nationalgardm , die bisher 1 '/ ,Fr . und fernerhin 7b Cent, per Tag bekommen . Aus eine Ordre
General Ninoy 'r hi» müssen alle Kompagnien Nationalgarden ihr
Lagergeräth abliefern ; dasselbe wird nach dem Palais d' Jnduflrie ge¬
bracht werden.

! Aus Paris , 20 . Febr., wird der „Times* von ihrem
Berichterstatter gemeldet :

Die HalleS - Centrale « haben wieder ihr gewöhnliches Aus¬
sehen angenommen. Pferdefleisch ist au» ihnen verschwunden; Rind -
und Hammelfleisch find wieder zu ungefähr dm nämlichen Preisen zu
haben, wie vor der Belagerung . An frischen Gemüsen indeß herrscht
noch immer Mangel . Auf einer von ungefähr 50 Bankiers abgehalte¬
nen Bersammlung wurde beschlossen, der Regierung den Vorschlag z»
machen, den Fälligkeitstermin der Wechsel abermal » bi» auf 4 und
6 Monate noch dem Friedensschlüsse hinauszuschieben.

* Wie es scheint, haben die Vorfälle in Nizza Gari¬
baldi , der ohnehin . bitter gestimmt war , schließlich noch
mehr irritirt . Man erfährt in dem Betreff Folgendes:

Eine Deputation aus seiner Heimalh erzählte ihm die vom Präfek¬
ten Marc Dufraisse getroffenen Maßregeln , worauf er mit der Faust
auf de» Tisch schlug und rief : „ Das Blut meiner Landsleute ver¬
gossen ? Schmach und Schande ! Es ist Zeit , daß ich von hier fort -
gehe." Die Nizzarden luden ihn ein, den Rückweg nach Caprera
über ihre Stadt zu nehmen. Er lehnte r» aber ab mit den Worten :
„Für jetzt kann ich nicht kommen ; sagt aber meinen Landsleuten , daß
sie dir Hoffnung nicht verlieren sollen. " — Garibaldi ist bereit» auf
Caprera angekommen.

Aus Nizza , 15. Frbr ., wird gemeldet :
10,000 Mann sind hier eingetroffen. Alle bei dem Aufstande Ver¬

hafteten sind auf einer Panzerfregatte nach Toulon gebracht worden.
Die Verkäufer des Blattes „ Voce di Nizza" wurden verhaftet , da«
Blatt selbst unterdrückt, fünf RedakiionSmitglieder eingesperrt. Ein
Präsekturanschlag verhängt den Kriegszustand. Der Aufstand der
Italiener ist vollständig niedergeworfen. Zwei Panzerfregatten kreuzen
vor der Stadl .

Oesterreickische Monarchie .
-fs- Wien , 22 . Febr. Anders lautendenMeldungen gegen¬über kann ich Ihnen verbürgen , daß Fürst Metternich

auch bei der französischen Republik bereits als Botschafter
beglaubigt ist.

Badische Chronik«
F Mannheim , 23 . Febr. Hrure wird , zum drillen Male seit

der kurzen Frist von fünf Wochen , das hiesige Lyceum an die offene
Gruft eine» werthen , hochverdienten Kollegen abgerusen. Hosrath
P . Behaghel , bis zum vorigen Jahr Direktor desselbrn , ist vor¬
gestern durch schnellen Tod den Seinigen entrissen worden, nachdem
er noch nicht ein Jahr de« wohlverdienten, ehrenvollen Ruhestandes
genossen hatte. Er wird ,zu Heidelberg, wo er seine letzten Tage zu¬
gebracht hatte, bestattet werden, uns aber , denen er so lange Zeit
treuer , verdienter und wohlwollender Kollege war , noch lange in ge¬

segnetem Andenken sortlrbrn . Um bei der einstweiligen Besetzung der
durch diese Todesfälle erledigten Lehrstunde « und Geschäfte , die bei
dem gegenwärtige» M -ngel an Lehrkräften nicht eben leicht ist. an¬
ordnend mitzuwirken, ist Oderschulrath vr . Deimling hier « »ge¬troffen und hat bi» gestern hier verweilt.

! (Literarische ») . Vor kurzem ist der 4. Band de« Frei¬
burger Diözesan - Archive « . Organ » de- kirchlich - historischenVereins der Erzdiözese Freibur , (Herder 1870) erschienen . Mir gebe»wie früher einig« Notizen über den Jnh . lt dieses Bandes . Di « um¬
fangreichste Arbeit ist der „Isidor taxationis ooeiosiarum et dene -
Loiorum in äioeeesi Lonstaotiensi äe arme 13 SS" , herausgegebenvon Dekan Held , Pfarrer in Laudenbach . Mit dieser Publikationkommt da« für die Statistik und Geographie de« vormaligen Bis -
thumS Konstanz höchst reichhaltige Material zum Abschlüsse, von wel¬
chem die Leser der Zeitschrift im ersten Bande den lider Sseiwutionis
und im vierten den Uder yuartarum et barmallum bereit « kennen
gelernt haben. Auf Grund dieser Urkunden wird das Komitee de»Vereine« «ine Karte der Diözese Konstanz nach ihrem Bestände im13 . und 14 . Jahrhundert fertigen lassen, welche als artistische Beilagede» nächsten Bande« mit diesem erscheinen wird.

Dieser Arbeit schließen sich der Reihenfolge nach an : „ Die Schick¬
sale d -S ehemaligen Frauenstiftes Güntersthal bei Frciburg i. B ." , vonvr . I . Bader , Achivrath ; . Historisch -Topographische« über die
Dorf - und Pfarrgemeinde Steißlingen i« Hegau" , von A. KargDekan und Pfarrer daselbst ; „ Illnersrimn oder Raisbüchlin de« ?

'
Konrad Burger , Conventual de« Cisterzienser -KlvsterS Tmnenbach und
Beichtiger im Frauenkloster Wunnenthal vom Jahre 1641 bi« 1678 ."
HerauSgegeben von vr . I . Al zog , Geistl. Naih und Professor ander Universität Fceiburg ; „ Zwei Urkunden Lber die St . OswaldS -
Kavclle im Höllenthal "

, mitgetheilt von L. Werkmann , Pfarrer in
Heitershcim , und endlich „ Memorabilien au« dem erzbischöfl . Archiv
zu Freiburg ' , mitgetheilt von Fr . Zell , erzb. Archivar.

Nach einer Mittheilung im Vorworte diese« Bandes hat genannte
Zeitschrift für den Verein in erfreulicherWeise in Württemberg Boden
gefaßt und findet namentlich bei dem älteren Klerus diese» Lande«
eifrige Förderung .

Für den Freund der Geschichte unsere« engerenVaterlandes erwLhnmwir gelegentlich noch folgende im Lause de« verflossenen Jahre « ver¬
öffentlichte historische Abhandlungen , welche da» wirthschaftlicheGebiet betreffen , nämlich „ Die Murgschifferschafl in der Grafschaft
Eberstein im untern Schwarzwalde" . Eine winhschaftS-geschichilicheStudie von vr . A. Eminghaus , Prof . (J -ua. F . Munke ,1870 . Sonderabdruck,auS L. Hildebrandh» Jahrbüchern für Na¬
tionalökonomie und Statistik . Bnd . XV„ Heft 1 und 2 , und
„ Geschichte des Bergbaues im südwestlichen Schwarzwalde von1028 bi» 1869 " von I . 8 . Trenkle , Sekretär am großh .
VcrwaltungShvfe in Bruchsal. (Erschien in der Zeitschrift für
Bergrecht von vr . H . B r a s s erk . Berzhauplmann und Oberbrrg -
amtS- Direktor in Bonn , und vr . H. Achenbach , Geh. Bergrath und
Vortragender Rath im Handelsministeiium zu Berlin . Elfter Jahr¬
gang . Bonn bei Adolf Marcus . 1870 .)

Wir beschränken un « aus diese blv» sachliche Mittheilung und über¬
lassen die kritische Erörterung des Geleistete » den betreffenden Fach-
blältern .

Verantwortlicher Redakteur:
vr . I . Herm. Kroenlein .

Bürgerliche Rechtspflege .
OrffrntUchr Aufforderungen .

U .685. Nr . 1120 . Schwetzingen . Die Ge¬
meinde Ketsch besitzt aus ihrer Gemarkung nach¬
stehend bezeichnete Li -gcnschasien , über deren Eigen-
thumserwerb ein Einlrao zum Grundbuch nicht vor¬
handen ist und die Gemeinde auch sonst keinerlei Ur¬
kunde in Händen hat , nämlich :

s . Gebäude .
H au « Nr . 31

1) Ein zweistöckige» Wvhnhau « mit gewölbtem
Keller, Scheuer und Stall , 2 Schweinsiällen
und Backhaus und 41 Rurhen Haus - , Hos - und
Gartenplatz dahier an der Schu etzinger Straße ,
neben Herrman » Rohr u»d Heinrich Rapp
Erben ;

Hans Nr . 14'/ -
2 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus niit gewölbtem

Keller, Scheuer und Stall uud 78 Ruthen HauS -,
Ho' - und Gartenplatz dahier an der Schwetzin-
ger Straße , neben Jakob Nies und Jakob
Schotter ;

HauS Nr . 177
P ) Ein zweistöckige« Ralhhaus mit Schöpfen nebst

ca . 19 Ruthen Platz , worauf das Haus steht,
neben der Schwetzinger Straße hier und Jakob
Boro V.

d. A e ck e r .
-4) 2 Morgen 1 Viertel 61 Fuß bei der alten Mühl ,

einers. Heiligengut , anders. I . A. Ehehalt ;
5) 5 Morgen 2 Vrtl . 27 Ruthen 44 Fuß in der

Gemeindeheke Slückerweg , einers. der Weg,
anders. Joh . Jünger ; ^ ^ ^ ^6) 4 Morgen 1 Viertel 66 Ruthen 23 Fuß s. g.
Viehtriebäcker, einers. Martrn Räpple , anders.
Alumnat ;

7) 2 Viertel 9 Ruthen 64 Fuß am Brühler Wiesen-
plätz, einers. Gemarkung Brühl , anders. Köhnle
in Brühl ; ^8) 1 Viertel 1b Ruthen 30 Fuß in den WrngertS-
Lcker , einers . Heinrich Schwab , anders. Seb .
Göck ;

9) 1 Viertel 4 Ruthen 82 Fuß aus« Bruch , Kies¬
grube, einers. Kaspar Keilbach Wlb. , anders, der
Weg ; . . „10) 83 Ruthen 86 Fuß am Gemeindeacker, kiners.
Bernhard Rohr , anders. Jakob RieS ;

11) 3 Viertel 14 Ruthen 46 Fuß im Bruch, s. g.

Hünersetz , einers. die Gemeinde selbst, anders .
Dvmäirenverwallung Heidelberg;12) 83 Ruthen 29 Fuß in den Bachstücker , einers.
Heinrich Göck, anders. Johann Kcilbach;13) 3 Viertel 64 Ruthen 2b Fuß im Wolfgang,einers. der Weg, anders. Philipp Abel;14) 72 Ruthen 68 Fuß im 9 . Abschnitt der Bach¬
stücker , einers. Gg . Schuh , anders . Heinrich
Forschner;

1b) 39 Ruthen 31 Fuß an der alten Bach , einers .
Bernhard Rohr , aneers. Jakvd RieS ;16) 2 Viertel 29 Ruthen 84 Fuß Begräbnißplatz,einers. Weg, anders. Herrmann Rohr ;17) b2 Ruthen 41 Fuß Psalzwörthspitzen, ein - und
anders. DomLnenverwairung Heidelberg;18) 3 Morgen 2 Viertel 65 Ruthen Kcaulfiücker,einers. Aufstößer, anders, die Gemeinde;19) 26 Morgen 3 Viertel 16 Ruthen 30 Fuß auf der
Kreuz wiese, einers. die Gemeinde selbst, anders.
Domäneiiverwaliung ;20) 1 Morgen 46 Ruthen der Spelzacker, einers .
Privalgut , anders, die Gemeinde selbst ;21) 1 Morgen 2 Viertel 70 Ruthen 90 Fuß auf der
Kraichbach , einers. die Gemeinde selbst , anders.
DomLncnverwaltung Heidelberg;22) 4 Morgen 1 Viertel 78 Ruthen 30 Fuß auf dem
Eichhvrst und Dainmstück, einers. Räpple , ands .
Domäncngul :

23) 1 Morgen 28 Ruthen Kraulstücker, einers . Bruch-
gärren , anders. Gemeind« selbst ;24) 1 Morgen 3 Viertel 70 Ruthen Dammflückim
Bruck , einers. und anders, die Gemeinde selbst ;2b) 14 Morgen 3 Viertel 42 Ruthen 40 Fuß im
Gcwaid , ein- und anders, die Gemeinde selbst;26) 1 Morgen 56 Rüchen auf den Bruchrain , einers.
Jakob Heinige, anders. Johann Jakob Keilbach ;27) 29 Rüchen 1 und 2 Wezlängegewann, einers .
Aufstößer, anters . HauSgärten .

» . Wiesen .
29) 6b Morgen 2 Viertel 63 Ruthen 20 Fuß Al¬

mend im Bruch, einers. die Gemeinde selbst,anders. Aufstößer;
30) 18 Morgen 2 Viertel S8 Rutben Brack , I. Ge¬

wann , einers. die Gemeinde selbst , anders. Auf-
stößer;

31) 16 Morgen 1 Viertel 19 Ruthen allda , II. Ge¬
wann , ein- und anders, die Gemeinde selbst;32) 1 Morgen 5d Ruthen Bachdamm link« und
rechts bei der Kraichbach, einers . die Bach , ands .die Gemeinde ;

33) 3 Viertel 51 Ruthen Dammstück, einers. die

Kraichbach, anders, die Gemeinde ;34) 2 MorgM 13 Ruthen Hühnerlöckel , einers. Ge¬
meinde selbst, anders. Gemeinde Oftersheim ;3b) 5 Morgen 9 Ruthen 30 Fuß Gänswaide , einers.Gemeinde selbst, anders. Bruchgärten ;36) s Morgen 2 Viertel 81 Ruihen Damm , bcidsrs.
die Gemeinde selbst ;

37) 3 Morgen 2 Viertel 72 Ruthen im Bruch , bei¬
derseits die Gemeinde selbst ;38) 1 Morgen 2 Viertel 54 Ruthen die Farrenwiese ,
einers . Räpvle , anders . Domänengm ;39) 1 Viertel 19 Ruthen 60 Fuß Dammstück , einers.
Aufßößer , anders, die Bach ;40) 1 Viertel 42 Ruthen auf der Kreuzwiese vom
Alumnat , einers. Johann Heinige , anders, die
Bach ;

41) 78 Ruthen 13 Fuß allda , einers. Bach, anders.
Rohrucker;

42) 20 Morgm 92 Ruthen 60 Fuß im Gewaid ,
einers. die Gemeinde selbst, anders. Domänen -
vcrwaltung Heidelberg.

Auf Antrag des Gemeinderaths werden nun alle
Jene , welche an obige Liegenschaftendingliche Rechte,oder lehenrechtliche , oder fideikommissarischeAnsprüche
haben , oder zu haben glauben , hiermit aufgesordert,solche

binnen 2 Monaten
hier geltend zu machen , widrigenfalls solche der auf -
sorderndcn Gemeinde gegenüber für erloschen erklärt
würden .

Schwetzingen, dm 21 . Januar 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Diez .
Kappe «.U.627. Nr . 1085 . Iesictten . Heinrich Spüh -

ler alt , Gemeinderalh von Wasterkingm , besaß auf der
Gemarkung Herder»

Flurbuch Nr . 921 : 1 Viertel 23 Ruthen Acker
im Buck , neben Ullrich Wiesen und Heinrich
Spühler .

Flurbuch Nr . 841 : 79 Ruthen Acker im Buck,neben Ullrich Wiesen und Heinrich Spühler .Alle , welche dingliche Rechte , lehenrechtliche oder
fideikommissarische Ansprüche daran haben oder zu ha¬
ben glauben, werden aufgesordert, dieselben

binnen 14 Tagen
geltend zu machen , ansonst sie dem neuen Erwerber
gegenüber für verloren gegangen erklärt würden .

Jestetten, den 8. Februar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht,

vr . A. Roller .

U.716. Neckarbischofsheim . Georg Klemmund Philipp Klemm von Rrichardshausen erwarbenauf Ableben ihres Vater« folgende , auf der Gemar¬kung Reichartshausen gelegene Liegenschaften :1 Viertel Acker vorderer Stiefelberg. neben Baltha¬sar Sperling und Philipp Adam Denz.1 Viertel Ack -r allda, neben Philipp Groß und Mi¬
chael Ullrich .

58 Rathen Acker allda, neben Philipp Groß nndSchaffnerei Lobenfeld .
94 Ruthen Ack-r im Hinteren Stieselberg, neben Bal »

Ihasar Sperling und SchafsvereiLobenfeld .22 Ruthen Wiesen in ocr Rennwiese, neben KarlBaumgärtner und Ludwig Schilling .Da der Erwerb dieser Grundstücke auf den Namendes RechtSvorsahrer« der jetzigen Besitzer im Grund -
buch nicht eingetragen ist, so verweigert der Gemeinde -rath von ReichartShausen auch dm Eintrag derselbenin da« Grundbuch auf den Namen der jetzigen Cigen -
thümer.

Auf Antrag der Letzteren werden nun alle Dicjeni -
gen , welche an diese Liegenschaften in den Grund - und
Pfandbacher » nicht eingetragene , auch sonst nicht be¬kannte dingliche Rechte , oder lehenrechtliche oder fidei-
kvminiffarische Ansprüche haben, oder zu haben glau¬ben , aufgesordert, jclche

binnen 2 Monaten
anher geltend zu machen , ansonst sie gegenüber den je¬
tzigen Besitzern verloren gehen würden.

Neckarbischofsheim , den 9. F -bruar 1871.
Großb. bad. Amtsgericht.

Hornung .
U .L26. Nr . 676. Schönau . Nachdem auf die

diesseitige Aufforderung vom 4 . Oktober v. I . , Nr .4549 , Rechte der dort bezeichnetcn Art an die darin
erwähnten Liegenschaften nicht geltend gemacht worden
sind, werden solche nunmehr den Erben der MagdalenaDietsche von Geschwend gegenüber für erloschenerklärt.

Schönau , den 9. Februar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.W e i s s e r.

, .
Nr. 677. Schönau . Nachdem aus diediesseitige Aufforderung vom 29. August v. I

'
Nr3992 - Rechte der dort bezeichneten Art an die darinerwähnten Liegenschaften nicht geltend gemachtwordensind , werden solche nunmehr dem Andrea« Ruch vonAltern gegenüber sür erloschen erklärt.Schönau , den 9. Februar 1871 .

Großh. bad. Amtsgericht.W c i s s c r.
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Bezirksamt Villingen . Gemeinde Dauchiügen .Deffenttiche Aufforderung.
Die Bereinigung der Grund - und Unterpfandsbücher der Gemeinde Dauchingen betreffend .

U.61S. Krwchingen . In den hiesigen Grund - und Unterpfandbüchcrn befinden sich die unten naher bezeichneten Einträge , welche zu Gunsten von Gläubigern geschehen sind , die entweder dem Pfandgerichtunbekannt find, oder durch weitere Nachforschungen nicht ermittelt werden konnten. .Unter Berufung auf Art . 1. und 2. de« Gesetze« vom 5. Juni 1860 (Reg.-Blatt Nr . 30 Seite 214) ergeht an sie hrermit dre Aufforderung, d,e bezeichnet«, Einträge , wenn solche noch Giltigkeit haben , bin »« r » fech « Monaten erneuern zu lassen, ansonst solche auf Grund de« Art . 4 . des Gesetzes gestrichen werden würden .
Dauchingen , den 9. Februar 1871.

Das Pfandgericht : Der Bereinigungskommissär :Hauser , Bürgermeister . _ _ _ _ Roth ', RttthtchreKer.

De « Eintrags Namen , Vornamen , Wohnort ,
des Gläubigers

Namen , Vornamen , Wohnort ,
des Schuldners

od« dessen Rechtsnachfolger.Datum . Seite oder besten Rechtsnachfolger.

Einträge i« Pf «mdbuch Band ll .
6. März 1831 652 Matthä Hans « , nun Johann Hauser

Landwtrth von hier
Jakob Bob . nun Joh . u. Lorenz Bob,

Mechaniker in Furtwangm . Wegen
Wohnungsrechl

28. April - 660 Johann Lauf« , nun Bernhard Lau¬
ser und Konsorten von hi«

Nikolaus Rosenstihl von Bräunlin¬
gen . Pfandurknnde

30. März - 666 Cölestin Singcrischen Kinder untn
Pflegschaft dr» Martin Schren !
vdN Villtflgen

Jakob Bob , nun Martin Schleicher
von Dauchingen. Pfandurkunde

i 1. Dez. . 683 Anna und Theodor Oberlc von Bil¬
lingen unl « Pflegschaft de« Mar¬
tin Sckrenk von dort

Johann Hirt , Unterbau « , nun An¬
drea« Hauser von Dauchingen.
Psandurkunde14. Jan . 1832 691 Andreas Schlenker von Schwenningen Johann Georg Schlenker von Schwen¬
ningen . Kausschillingsforderung26. Febr . - 695 Rosiua Ba »«r , Ehrfra » de« Michael

Pek von VAmgen und Kreszentia
Bauer von Villingen Dorf

Johann Bauer , Wagner , nun Jo¬
hann Sterz , Lorenz Hirt , Schnei¬
der, und Josef Lauf« , Schreiner ,
von Dauchingen. KaufschillingS-
sorderung

30. April - 721 Michael Neugart , Breitbrunnenbaun
von Umterkirnach

Johann Hirt Fidelis von Dauchingen.
Pfandurkunde

* 722 Georg Akermaun , Kupferschmiedin
Villingen

Moritz Schul « , mm Karl Lauser und
Johann Baumann von Dauchin¬
gen» Pfandurkunde

27. März - 726 LmtSdiener Nomann in Villingen Thaddäus Brugg « , nun Lukas Em¬
minger und Martin Brugg « von
Dauchingen. Psandurkunde

21 . Juli - 739 Magdalena Dold , Mohrenwirthin in
Villingen

Mathias Baumann Marxen , nun
Thomas Emminger von Dauchin¬
gen . Pfandurkunde

* 741 do . Luka « Albrecht, nun LukaS Emmrn -
g« und Ursula Albrecht von Dau¬
chingen . Pfandurkunde

742 do . Johann Lauf« , nun Joses Baumann .
Barmwarl , und Fidel Eigeldinger
vou Dauchingen. Pfandurkunde

28. Juli - 743 Josef Rust von Furtwangm Thomas Bühl « , nun Christian Link.
Müller von Dauchingen . Psand -
u >künde

27. Sept . - 748 Moritz Schul « Kind « in Nieder-
eschach

Michael Emminger , nun Maria Em¬
minger in Deißlingen . Vorzugs¬
recht ^ . ,

Bernhard Hauser , nun Ignaz Hauser
von Dauchingen. Kausschillings-
forderung

- 749 do.

749 do . Johann Bauuiann HurzenS, nun Jo¬
hann Haus« und Josef Hirt von
Dauchingen. KausschillingSforde-

- 750 do. Peter
^
Lehmann, nun Joha - n Em¬

minger von Dauchingen. Kauf -
schillingSforderung* 750 do . Lntvn Storz , nun Andrea« Storz von
Dauchingen. KausschillingSforde-

- 751 do . Johann Lauf« GoriS , nun Johann
Baumann Balz« von Dauchingen .
Kaufschilling

751 do . Josef Esstnger , nun Josef Baumann
Bäk und Johann Esstnger von Dau¬
chingen. KaufschillingSforderuug

751 do. Josef Lauf« Normers , nun Johann .
Laus« Normers von Danchingm .
Kausschillingsforderung

752 Moritz Schul « von Niedereschach Andrea» Baumann Toni « , nun An¬
dreas Baumann Tonis jung vor-
Dauchingen . KausschillingSforde-

' 752 do. Pelag Hall , nun Lorenz Herbst Vsn
Danchingm . KausschillingSforde-

- 752 do . Anton
^
Lauf« DekerS , nun Karl Lau¬

ser von Dauchingen. Kaufschil¬
lingsforderung- 753 do. Josef Herbst von Danchingm . Kauf -
jchiüingsforderung2. Jan . 1833 758 Erhard Würthner von Schwenningen Johann Schlenker, Schneid« von
Schwenningen . Pfandurkunde

2V. Jan . - 763 Kreszentia Hirt , nun Klar» und Ge
org Effing«

Johann Esfing« , Krämers , nun Fr
del Gisingen und Johann Esfing«
abwesend . Eintrag eines Ehever-

- 763 do. dito. Wohnungsrecht und
LeibgedingSeintraz

764 ProvaS , Handelsmann in Villingen ,
Rechtsnachfolgerunbekannt

Johann Baptist Esstnger , nun Joses
Weißhar von Dauchingen. Kauf -
schilllngsforderung

2. April - 774 Philipp Schleich « von WeilnSbach,
Nachfolger unbekannt

Mathias Hiit , ledig , nun Johann
Hirt , Waldhüters , und Martin Lau
ser von Dauchingen. Kausschil¬
lingsforderung

15. April - 779 Jakob Bertranz in Neustadt Andreas Aigeleing« von Dauchingen .
Kausschillingsforderung

21. Juli - 786 Franziska Hirt in Dmingen , Würt¬
temberg

Michael Emminger von Dauchingen.
Gesetzliches Pfandrecht

16. Aug. - 787 Peter Lehmann von Dauchingen Johann Emminger Hödis von Dau¬
chingen . Kausschillingsforderung

5. Okt. - 739 Joses Hang von Villingen Anton Baumann Marxen , nun Ge¬
org Baumann von Dauchingen.
Psandurkunde

6. Jan . 1834 795 Lorenz FLHrenbachrrin Neukirch Martin Reis« , nun Johann und
Ferdinand Reis« von Dauchingen .
Psandurkunde

2S. Jan . - 799 Lorenz Fleig in Laufen Jos . s Herbst. Weber, nun Josef Lau¬
ser DekerS von Dauchingen. Pfand -
urkunde

19 . Febr. - 806 Anastasia Lauf « , Nachfolg« unbe¬
kannt

Josef Weißhaar , nun Mathias Frei
von Dauchingen. Wohnungsrechl
eingetragen

8. März - 817 Josef Eigeldinger , Nachfolg« unbe¬
kannt

Johann Georg Lauf« von Dauchin¬
gen. Kaufschilling

25. April - 824 Johann Rapp von Kappel IhomaS Baumann , nun Augustin
Niedling « und Andreas Süppl «
von Weilersbach. Kaufschilling

7. Juni - 832 Lukas Hirt von Danchingm Mathias Hirt . Weber, nun Josef Hirt ,
Weder,». Dauchingen. Kaufschilling

Betrag
der

Forderung

fl.
75

2vq

401

De « Eintrag «

Datum . I Seite

24. » ug . 1834

6. Jan . 1835

ßl4 . März -

März

Juli

21. Nov. -

Jan . 1836

Jan . -

März 1836°!

Juli -

835

840

Johann März von Kappel, Nachsol-j
ger unbekannt

Jakob Jauch von Schwenningen

Theresia Baumann von Villingcn ,
Nachfolger unbekannt

Cäcilie Hartmarin in Dillingen , Nach,
folger unbekannt

859

878

892

892

« »

April -

Juni -

943
992

1175«

Namen, Vornamen , Wohnort ,de » Gläubiger «
oder dessen Rechtsnachfolger.

Josef Baumann , Marren , Joses
Stern und Johann Emminger von
Dauchingen

do .

do .

Karl Emminger , nun Johann Em¬
minger von Dauchingen

Ignaz Baur Kinder . Josef , Ignaz !
und Maria Ursula Baur hier

Barbara Emminger von
Nachfolger unbekannt

Laufen,

Agnes Wittmann von Obereschach .
Nachfolger unbekannt

Minorittenfond in Billinge »

Bernhard Baumann hier, Nachfolger
unbekannt

Josef Faist dessen Wittwe in Dilliugen

Kappelen Kircher
in Rottweil

und Studienpfleg

sJgnaz Bauer Kinder , Josef , Ursula
und Ignaz Bauer von Dauchingen!

Maria Ursula Baumann von Mühl¬
hausen

Minorittenfond in Billingen

!Jgnaz Bauer Wittwe von Dauchingen!

Namen , Vornamen , Wohnort ,de « Schuldner «
oder dessen Rechtsnachfolger.

Mathias Baier , nun Andrea« und
Johann Baier von Dauchingen.
Kausschilling

jEhiharv Jauch , Schildmalrr iv!
Schwenningen . Kaufschilling

Mathias Baumann von Dauchingen,
vorher Andrea- Schuhmachers
Pfandurkunde

iMathia« Baumann Marxen , nun I «.
Hann Baier , Franz Joses Baur und
Thema « Emminger von Dauchin¬
gen. Pfandurkunhe

jGeorg Eigüdingrr , nun Michael An -!
srtzd von Dauchingen. Kausschtt-
liNgSforderung ,

Johann Hirt Märker , nun Ferdinands
Emminger von Dauchingen. Kauf
schikingSforderutig

Johann Emvlinger , nun Christian
Emminger von Dauchingen. Kauf -!
schillingsforderuna

Johann Baumann Hugcn« von Dau¬
chingen . Kaufschiüinzsfordernng

Matthä Hauser und Joses Herbst,
nun Johann Hauser , Thrdesm und
Andreas Barer von Dauchingens
Kausschillingsforderung

Mathias Baier und Konsorten von
Dauchingen . KausschillingSfsrde-
rung

Morg Emminger , nun Berhard Em -
miiiger von Dauchingen . Kaus¬
schillingsforderung

Johann Hirt Unterdaum , nun An
drea» Hauser , Sylvester Münch und!
Johann Reiser von Dauchingen
Pfandui künde

Bernhard Schneider , nun Johann
Schneider von Dauchingen. Pfand -!
urkunde

Katharina Baumann und Peter Lan¬
ier von Danchingm . Kaufschilling!

Georg Würthner und HeinrichSchlxn-!
ker von Schwenningen . Kausschil
ling

sJohann Hirt , nun Johann Hauftr ,Nathschre-b« , Johann Hirt FideiiS,und Andreas Baier von Dauchür
gen. Kaufschilling

Josef Lauser BohrmcnS, nun Johann
Bernhard und Cäcilia Lauser von
Dauchingen. GteichstellungSgelder-
Ertrag ,

^Johann Baptist Baumann von Dau -!
chingen. GleichstellungSgelder-Er -
trag

!BariIe Hauser, nun Johann Feder
von Dauchingen. Psandurkunde

Sebastian Lauser, nun Johann Bau
mann Marren von Dauchingen.!
Kaufschilling

Einträge i« Psaudbuch Band lll .
Mathias Baumann , Marxen vo«j

Dauchingen
Erhard Bürk , ledig , von Schwen -j

ningen

Josef Most , nun Klara Most vonj
Dauchingen

Mv « Grierhaber in Furtwangm

Klaschenwirth Dold in Villingen, !
Nachfolger unbekannt

Erhard Würthner , ledig , von
Schwenningen

MichaelFleig von WeilcrSbach, Nach,
folger unbekannt

Philipp Schleicher von Weiler- bach

Georg Schleicher von Weilersbach

Anna Maria Wittum in Villingen

Thomas Doser Wittwe von Grünin .
gen

Josef Hagg von Lofstngen dessen Be¬
vollmächtigter Michael Baumann !
von Dauchingen

Katharina Baumann unbekannt

Maria Anna Huker abwesend . unbe¬
kannt

LmtSdiencr Bobmann in Villingen, !
jetzt unbekannt

Johann Baptist Konstanz« : in Bil¬
lingen

Johann Hirt Erben, Anton, Johann
» nd Franziska Hirt in Dauchingen

do .

-Johann Baumann . Sebastian Herbŝ
! und Konsorten. Kaufschilling
Balthasar und Erhard Würthner und

Erhard Bürk von SchwnrninM .
Kaufschilling

Maria Dtojl , nun Anton Most von
Dauchingen. KausschillingMarkus Sleimmer Ehefrau m Dau¬
chingen - Pfandurkunde

Anton Baumann , Adlerwirth , nun
Johann Baumann , Adlerwirthund Joses Baumann , Bäck, von!
Dauchingen. Richterliche« Pfand
recht

do . do .
sEhrhard Würthner , Balde» Würthn «

und Ehrhard Biük von Schwen
ningen . Kausschillingsforderung

Johann Hirth , Maurer , nun Ferdi -,nand Emminger von Dauchingens
Kausschtllingssorderung

lJohann Schneider , Mathias Hirth .' nun Bernhard Bartler und Johann !Hirt von Dauchingen . Kausschil
ling « forderuog

-ebasrirn Herbst von Dauchingen
Kausschillingsforderung

Pclag Hall , nun Lorenz Herbst vor
Dauchingen . Psandurkunde

Martin und Josef Pfeffer, Martin
Weiser und Johann Schneider vor
Dauchingen. Kaufichilliug ,Konrad Hirt , Josef Herbst, Johann !' Liebermann und Konsorten von
Dauchingen . KaufschillingAndrea« Baumann , nun Andrea«.!
Ignaz und Karolina Baumann
von Dauchingen. Kaufschilling

Johann Hirt , Maurer , nun Sedasti^ an Herbst von Dauchingen. Ge¬
setzliche« Pfandrecht

.Johann Hirt , Unterbau « , nun Mar
lin Hall und Sebastian Hause:
von Dauchingen . Pfandurkunde

Martin Picff -r von Dauchingen .!
Pfandurkunde

Johann Hirt , led. , Unterbau « von
! Dauchingen. Kaufschilling
«Johann Georg Lauser, nun Bernhard^ Schneider von Dauchingen . Kauf

schilling
sOlmar SLkingrr , nun Mathias ,Burkart Wittwe von Dauchingens

Kaufschilling

Betrag
der

Forderung .

st- ,66

200t -

kr.

100

859 29V,

80 -

100
' —

2422

557

379
81Ä

2151

30

7V.

41

38



^ 7
De » Eintr

Datum .

» g «

Seile .

Namen , Vornamen , Wohnort
de « Gläubiger »

oder dessen Rechtsnachfolger.

Namen , Vornamen , Wohnort
des Schuldner «

oder dessen Rechtsnachfolger

Betrag
der

Forderung.

Johann Hirt Erben Anton , Johann
und Franziska Hirt in Dauchingen

fl. kr.5. Juni 1838 1175 Mathias Burkatt Wittwe von Dau¬
chingen. Kaufschilling

223 —

1175 do. Bernhard Hauser, nun Ignaz Hauser
von Dauchingen. Kauffchilling.

104 —

' - > 1175 do . Sebastian Maier von Dauchingen.
Kauffchilling

67

1176 do. Andrea » Baumann Tonis von Dau¬
chingen . Kaufschilling

116

1176 do . Johann Bauer , Wagner , nun Ma¬
thias Burkart Wittwe von Dau¬
chingen . Kaufschilling

50

' 1176 ds. Matthä Hauser, nun Josef Hirt Fite -
lis von Dauchingen. Kauffchilling

50

1176 do . Kaspar Baumanu von Dauchingen.
Kausschrlling

200 —

- 1176 do . Pelag Hall , nun Lorenz Herbst von
Dauchingen. Kaufschilling

131 —

* 1176 do . Mathias Baumann , nun Thomas
Emminger von Dauchingen. Kauf -
tchilling

70

» 1176 do. Matthä Slern von Dauchingen.
Kauffchilling.

150

1177 ds. Michael Emminger von Dauchingen,
nun Ferdinand Emminger von
Dauchrngen. Kaufschilling

210

* 1177 do . Johann Hirt , Maurer , nun Johann
Willman » Wittwe von Dauchingen.
Kauffchilling

270

. 1177 do. Gregor Lauser , nun Michael Hauser
von Dauchingen. Kauffchilling

76 —

- 1177 ds. Markus Stummer Ehefrau von Dau -
lyinzen. Kausschillinq

480 —

- 1177 do . Christian Käfer, nun Ehrhard Bürk
von Schwenningen . Kaufschillino

1125 —

* 1177 do . Sebastian Lauser , nun Matthäus
Lauser, Wagner von Dauchingen.
Kauffchilling

358

DrS Eintrag -

Datum .

7. Juni 1838

9. Zuni -

13. Juni «

13. Dez. -

17. Dez . -

20. Jan . 1839

2. Febr . -

18. Febr . -

22. Febr . -

8. April -

25. April -

7. Juli -

Seite

1178

1180

1181

1182

1182

1184

1231

1235

1236

1253

1263

Namen , Vorname «, Wohnort ,
des Gläubiger «

oder dessen Rechthnachfolger.

Josef Läufer, Vormund für Andreas
Baumann , Grumrrlis von Dau¬
chingen

Jakob Bertrang von hier abwesend

Namen, Vornamen, Wohnort Betrag
de « Schuldners der

oder dessen Rechtsnachfolger. Forderung .

fl -
702

15

Josef Läufer, Bauer . Vormund für
Sebastian Baumann in Obereschach

do.

do.

Michael Ustenhofer , Ziegler« Witwe
in Billingen

Johann Bauer . Wagner , nun Bern
hart » Bauer , Wagner , von Dau
chingen

Johann Georg Läufer von Dauchingen

Flaichenwirth Dold in Billingen ,
Nachfolger unbekannt

Lorenz Föhceudacher, Uhrenmacher in
Neukirch

Ferdinand und Mathia » Hauser von
Dauchingen

1270 Johann Bauer , nun Bernhard Bauer
von Dauchinaen

1287 Marlin Oberie Wittwe in Billingen

1290 Johann Hirt , Unterbauer von Donau -
eschingen

1299 Anton Hirt in SchoNach

Johann Baumann , Grumerlis . nun
Union und Jotef Bauwann von
Dauchingen. Kaufschilling

Johann Hirt , Maurer , nun Ferdi¬
nand Emnnuger von Dauchingen.
Gesetzliche« Pfandrecht

Anton Baumann von Dauchingen
Kaufschilling

Johann Baumann , nun desfeu Witt¬
we von Dauchingen. Kauffchilling

Joses Baumanu , Wagner von Dm -
chingen . Kaufschimtig

Sebastian Läufer, nun Franz JosesBauer , Johann Bauer und Johann
Hirt , Küfers von Dauchingen
Pfandurkünde

Johann Emminger , KrämslS , und
Kousorjrn von Dauchingen. Kauf -
schUlmg

Georg Läufer, Schuster , mq, Georg"
laumann Wttwe von Dauchin -
M- Richterliche « Pfandrecht

Martin Weiser von Dauchingen.
Pfandurkunde

Josef Baumanu , Wagner von Dau -
chingcn . Pfandurkuude

Anlftn Stimmer , Markus Eteistyr «
uhh Sebastian Stummer Erben
vduDäuchwgen . Gesetz!. Pfandrecht

Johann Effiuger, Krämer von Dau - 260
chingeq . GefttzÜches Pfandrecht.

GeÄg Baum -u», Marren von Dau - 400s —
chingen . Pfandurkuudr

Franz Schleicher von Dauchingen. 88
Kauischtlliug

Johann Jakob Käfer von Schwen¬
ningen. Kauffchilling

kr.

75

191

188

244

500

830

72

300

200

9254s 49

äo

3«

Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffentliche « nffarderungm .

V. 748. Nr . 1712. Engen . Di « Erbmasse de»
Michael Seger , WoüenwederS von Engen , besitzt fol¬
gende Liegenschaften :

» . Auf Gemarkung Engen :
1) Ein dreistöckige« Wohnhaus auf dem Marktplatz

dahier , neben Rudolf JooS und Alois Dürr -
bammer, mit dem Platz, woraus da« Haus steht ;

2 ) circa 2 Vierl . 50 Rth . Gras -, Baum - und
Lraulgarten beim Katzenbach . neben SiandeS -
berrschast und Hieronymus Doser ;

3) circa 2 Vierl. Acker in der Grub , neben Thomas
Sauter und Josef Gnirs ;

4) circa 135 Ruthen Acker im Köpferplatz , neben
Lammwirth Dürrhammer und Georg Wie-
dinger. '

-b. Gemarkung Bittelbrunn :
circa 3' /r Jauch . Wald im Bubcnhoh , neben Stan¬

desherrschaft und Stadt Engen.
Wegen mangelnder Erwerdsurkunde verweigern die

betr. Gemeinderäthe den Eintrag und die Gewähr die¬
ser Liegenschaften .

ES werden deßhalb alle Diejenige» , welche dingltche
Reckt« , lehenrechtliche oder fidcikvmmifsarische An-
stzrüch« an dieselben haben, oder zu haben glauben,
«mfgefordert, solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zn machen, widrigen« dieselben den ge¬
genwärtigen Besitzern gegenüber für erloschen erklärt
würden .

Enge« , den 17. Februar 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Schmitt ,
A.540 . Nr . 684. Abelsheim . Die Ehefrau

de« Weber« Gottfried Leiser , Juliane , geb. Lauer ,
von Sindolsheim , besitzt folgende Liegenschaften auf
Eindolsheimcr Gemarkung :

1) 27 Ruth Acker im Spitzenbrunnen , einers.
Thom. Stützler , anders. Schloßacker;

2) 2 Nutb . Baumgartcn im Tannengarttn , einers.
Jak . Kelter, anders. Mich . Vogt ;

3) 1 Vrtl . 12 Ruth . Acker im Sgghölzchen , einers.
Gg. Häfner , anders. Jak . Krüger ;

4) 1 Vrtl . 35 Ruth . Acker im Hohenkadter Weg,
einers. Goltfr . Leiser Wwe., anders. Joh . Frank ;

5) 1 Vrtl . 8 Ruth . Wald im Knak, einers. Gottf .
Bauer , anders, selbst ;

6 ) 1 Vrtl . 25 Rulh .Äcker in der Elsenklinge, einers.
Lorenz Grämlich, anders. Gräber ;

7) 1 Vrtl . 36 Ruth . Acker in der Elsenklinge, einers.
Gottlieb Weidmann , anders. Gsttl . Weidmann ;

8) 32 Ruth . Acker am Kühberg , einers. Jak . Stütz¬
ler, anders. Gottf . Kautzmann jg . ;

9) 13 Ruth . Garten am weitrn Weg, einers. Eg .
Krüger , anders. Weg ;!

40 ) 5 Ruth . Krautgarteu am Heuweg, einers. Gottf .
Grämlich, anders. Thom . Walter ;H - - - -

11) 1 Vrtl . 6 Ruth . AAr am Gartenacker, einers.
Thom . HLsnev , anders. Thom. Bölhcr ;

12) 5 Vrtl . 28 Rind . Acker, und Wald am Kuhircher
Weg, einers. Gottf . Zimmermann , anders . Heinr .
Kautzmann ;

13) 3 Brtl . 29 Ruth . Acker und Wald auf der Ku¬
tscher Höhe, einers. Gottfr . Zimmermann , ads.
Goitir . Grämlich ;

14) 28 Ruth . Acker am Bvhnzaum , einers. Gg . Krü¬
ger, anders. Gottfr . Ham brecht ;

15) 26 Ruth . Acker - zu » tteldörn , einers. Gg . Krü¬
ger, anders. Martin Snfrich ;

16) 29 Ruth . Wald in den Blatten , einers. Jakob
Bauer , anders . Gottlieb Genier ;

17) 1 Vrtl . 25 Ruth . Wald im Knak , einers. Jaksb
Bauer , anders. Andrea« Lauer;

18 ) 1 Vrtl . 38 Ruth . Acker zu Betteldörn , einers.
Georg Krüger , anders. Jakob Bauer ;

19) 38 Ruth . Acker zu Betteldörn , einers. Joh .
Matth . Keller, anders. Georg Krüger ;

20) 2 Brtl . 23 Stuth . Acker in 2 Stück , ob dem
Bcttcldöri -, einers . Heinrich Kautzmann , anders.
Jak : WkdikanN;

21 ) 14 Ruth . Acker i» der Au , einers. Jakob Bauer ,
anders Gg . Krüger ;

22) 1 Brtl . 40 Ruth . Acker im Roffelsberg, einers.
Jakob Grämlich , anders. Philipp Grämlich ;

23) 17 Ruch. Acker im Rafsetsderz , einers. Andrea -
Marlin , anders. Jakob Bauer ;

24) 1 Vrtl . 5 Ruch. Acker im Hcchcnig , einers. Jakob
Bauer , anders. Weg ;

25 ) 35 Ruth . Acker am Kuhbrrg , einers. Gottfr .

Gerner , anders. Lorenz Grämlich ;
26) 1 Vrtl . 23 Ruth . Acker an der HirschlanderHöhe ,einers. Gottfr . Zimmermann , anders. Goltfr .

Gramlüü ;
27 ) 1 Vrtl . 17 Ruth . Acker am Holemer Brunnen ,

einers. Jakob Weidmann , anders. Schloßacker ;28) 33 Ruch. Acker beim Wüstemer , eineri. Heinr.
Kautzmann , anders. Jakob Weidmann ;

29) 8 Ruch. Acker im Eichberg, einers, Gottf . Gräm¬
lich, anders, derselbe ;

30) 3 Vril . 3 Ruth , in 2 Stück, an der Rosenberger
Straße , einers. Johann Graser , anders. Georg
Krüger ;

31) 2 Vrtl . 33 Ruth . Acker in 2 Stück an der Rosen¬
berger Straße , einers. Johann Graser , anders.
Georg Krüger ;

32 ) 2 Vrtl . 12 Ruth . Acker im Wacheldörn , einers.
Andr . Holzheußer, anders. Wald ;

33) 1 Brtl . 3 Ruth . Wald am Trieb , einers . Jakob
Bauer , anders. Georg Krüger ;

34 ) 2 Brtl . 5 Ruch . Acker und Wald im Eichderg,
einers. Jakob Bauer , anders. Gottfried Zimmer¬
mann ;

35) 20 Ruth . Acker auf der Bofsheimer Höhe, einers.
Philipp Grämlich , anders. Magdalena Keller;

36 ) 1 Vrtl . 31 Ruth . Acker hinterm Frohnholz , einers.
Jakob Häfner , anders. Gottfr . Gerner Wwe. ;37 ) 1 Vrtl . 21 Ruth . Acker in 2 Stück , zur Klinge,
einers. Philipp Grämlich, anders. Heinr . Kautz¬
mann ;

38) 23 Ruth . Acker iw Bofsheimer Grund , einers .
Gottlieb Münch, anders, selbst ;

39) 2 Vnl . 29 Ruth . Acker in der Thalmühle , einers .
Johann Graser , anders. Georg Krüger ;

40 ) 2 Vrtl . 39 Ruth . Wald im Wemmersgrabe»,einers. Lorenz Grämlich , anders. Gottfr . Zim -
mermann ;

41) 3 Vrtl . 9 Ruth . Acker und Wald zu Hain , einers.
Goltsr . Zimmermann , anders. Jak . Weidmann ;42) 41 Ruth . Mer am Salzacker , einers . Jakob
Oberndorf , anders. Gottfr . Zimmermann ;43 ) 2 Vrtl . Acker hinterm Birkenbüschlein, einers.
Jak . b Bauer , anders. Heinr . Kautzmann ;

44) 24 Ruth . Acker Himer der Kirche, einers . H. W.
Keutenberger, anders. Gottfr . Grämlich ;

45) 32 Ruth . Wald im Bofsheimer Grund , einers.
Gottfr . Keller, anders, selbst ; .

46) 29 Ruth . Acker hinter dem kleinen Berg , einers.
Gottfried Zimmermann , anders. Weg ;

47) 1 Brtl . 11 Ruth . Acker am Mühlberg , einers.
Jakob Weidwann , anders. Gottfried Hambrecht;48) 25 Ruth . Wiese » in der Au , einers. Philipp
Grämlich , anders. Georg Krüger ;

49) 15 Ruth . Wiesen unterm Furth , einers . Sebastian
Schweizer, anders. Georg Krüger ;

50 ) 5 Ruth . Wüsen in der Au , einers. Georg Zim¬
merwann , anders. Gottfried Grämlich ;

51) 3 Ruth . Wiesen unterm Fr»rch, einers . Sebastian
Schweizer, anders. Gottfried Zimustrmann ;52) 1 Vrtl . 39 Ruth . Waid « m Eichlicht , einers.
Jgkab Bauer , anders. Georg Krüger ;

53) 25 Ruth . Wc-.kd iw Eichlicht , eiriers. Gottfried
Grämlich , anders. Gemeindewalb;

54) 2 Vrtl . 6 Ruth . Acker in der Elsenklinge, einers .
Thomas AimmerÄami , anders. Georg Krüger ;55) 1 Vril . 33 Rüth . Acker in der Elsenklinge, einers .
Andrea « Marlin , anders, selbst ;

5b) 36 Rulh . Äcker im Hausacker, einers . Philipp
Kautzmann , anders. Geoig Klüger .

Diejenigen , welche dingliche Rechte , lehcnrechlliche
oder sidcikcmmisiarischc Ansprüche »» die genannten
Liegenschaften haben oder zu haben glauben , werden
aüfj eforderk , solche

binnen 2 Monate «
dahier geltend zu machen , widiigeniallr dergleichen An¬
sprüche der Gottfried Leiser Ehefrau von CiudolS-
heim gegenüber für erloschen srklä-t würden.

AdelShum , de« 30 , Januar 1371.
Großh. bad. Amtsgericht.

Bärenklau .
U .603 . Nr . 1719. Lahr . I . S . de« Jaksb

Bauer von Sulz gegen unbekannte Berechtigte»
Eigenthum betr.

Nachdem in Folge der diesseitigen Verfügung vom
26. November v. I, , Nr . 12,384 , auf die darin be¬
schriebenen Grundstücke keinerlei von den dort bezeich¬
nten Rechten und Ansprüchen angemeldct worden
sind, weiden diese dem Aufforderungskläger gegenüber
nunmehr für erloschen erklärt.

Lahr , den 9 F . bruar187t .
Großh . bad. Amtsgericht.

Schumann .

U.633. Nr . 882. Ederdach . Daniel Opt¬
ron Eberbach besitzt auf der Gemarkung daselbst fol¬
gende Liegenschaften :

Vs von 34 Ruth . 16 Schuh Neurott am oberen
Scheuerberg, neben Peter Letzte ;

Vs von 13 Ruth . 97 Schub Neurott am untern
Scheuerberg, neben Jaksb Gulmann ;

2 Ruthen 3 Schuh Kraurxarten in der Waide , neben
Peter Rumstadl ;

V» von 23 Ruth . Wiese in der Schafwiese , neben
Leonhard Leutz und dem Pfad ;

Vs von 82 Ruth . Wiese im Hollergrund , neben Peter
Backfisch und Wilhelm Seiderr ;t , von 1 Vrtl . Neurott im Brcitenstein, nebenMar -
tin Kappes und Karl Dorschen,.

Alle Diejenigen , welche an diesen Liegenschaften>»
den Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene, auch
sonst nicht bekannte dinglicheRechte, lchenrech stichVoder
stdeikommissarifche Ansprüche haben oder zu haben
glauben, werden aufgtsordert , solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls sie Daniel
Opitz gegenüber verloren gehen würben .

Eberbach, den 11 . Februar 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Haus er
U.686. Nr . 889. Pfulleudor f.

In Sachen
Spitalfond und St . JakobS -Pfleg« in
Pfulleudorf

gegen
Unbekannte,

Aufforderung zur Klage betr .
Nachdem auf di- in diesseitiger Aufforderung vom

29. Oktober v. I ., Nr . 5338, beschriebenen Liegenschaf¬
ten weder dingliche Rechte, noch lehenrcchiliche oder
fideikommissarrsche Ansprüche geltend gemacht wurden ,werden solche dem Spitalfond mrd der St . Jakobs -
Pflege hier gegenüber für erloschen erklärt.

Pfulleudorf , de« 12. Februar 1871 .
Großh . das . Amtsgericht .

Lochbühle r.
Santen .

U 690. Nr . 1856. Vi klingen . Gegen Andreas
Hall von Marbach haben wir Gant erkannt , und es
wird nunmehr zum Richtigstellung«- und Vorzugsver¬
fahren Tagsahrt anberaumi auf

Freitag den 10 . März d. I . ,
Vormittag « 8 Uhr .

ES werden all« Diejenigen , welche au« « a« immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantrnafse machen

. wollest , aufaefordert , solche in der angesetzten Tagfahtt ,bei Vermeidung des Ausschlußes von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlichoder mündlich anzumeldcn und zugleich rhre etwaigen
Vorzugs- oder Unterpfandsrcchlc zu bezeichnen , sowie
ihtze BctveiSnrkundeiivotzulegen, oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzntrrtest .

JA tzetstlben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
eist Gläubigers » «schuh ernannt und ein Borg - oder
Nrichloßdflttrag versucht werben, sind er werden in
Bezug auf Borgverglciche und Ernennung de« Masse-
pfleger« und GläubigerauSschuffeS die Nichterscheinen¬den als der Mehrheit der Erschienenen b« rretend an¬
gesehen werden.

Die im Ausland « wohnenden Gläubiger habe« läng¬
stens bis zu jener Tagsahrt einen bähtet stöhnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen ,
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Patter selbst ,
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei selbst eröffne^ wären , nur an dem
Sitzungssrte de« Gerichts angeschlagen, beziehungsweise
denjenigen im Auslande wohnenden Gläubigern , dcrm
Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zugesendctwürdest.

Billingen , den 14. Februar 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht .

B u i j s o n.
F . Kuhn .

U.750. Nr . 3092. Bruchsal . Gegen die Ver-
lasinschaft d«S Franz Josef Hoffner von Stctlfeld
Hoden wir Gant erkannt , und es wird nunmehr zum
RichkigfiellungS- und Vorzugsverfahren Tagfahrt an -
dersumt auf

Freitag den 17 . März d. I . .
Vormittags 9 Nhr .

ES werden alle Diejenigen , welche au « was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Ganttnaffe
machen wollen , anfgekordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Anschlusses von der

Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,schriftlich oder mündlich anzumelden uud Mgkeich rhreetwaigen Vorzugs- »her UuterpfandSrechte zu b«z sch¬rien , form « ihre BeweiSurkunden vorzulegen oder de«Beweis durch andere Beweismittel anzutretcn .In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und ein
GläubigerauSschtzßernannt und ein Barg - «der Rnch-
laßvwgleich versucht werden, und e» werden m Bezugaut Borgvergleich« und Ernennuug de» Maffepfleger«uud GläubigerauSschuffeSdie Nichterscheiuendcuals der
Mehrheit derErschienenendeitretend angesehenwoL « .Di« on Auslande wohnenden Gläubiger habe» läng¬
sten« bi« zu jener Tagfahrt «inen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungenzu bestellen , welch« nach de» Gejetzen der Part « selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären, nur an dem Si »
tzzmgSorte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
desjenigen im Ausland« wohnendenGläubiger », deren
Aufenthaltsort bekannt ist, durch die Post zugesendctwürden.

Bruchsal, den 17. Februar 1871 .
Großh. had. Amtsgericht.

^ Schätz .
L775 , Nr . 1329. Wei,heim . Gegen die

VerlaAnschajt de « TeDlöhner « Philipp Preßler U.von Wciuhy » haben wir Gant erkannt , und «» wird
nunmehr zum Richtigstellung«- und VorzugsverstchrmTagsahrt anberauml aus

Donnerstag den 9. März d. I . ,
Vormittag « 9 Uhr .E« werden alle Diejenigen , welche aus was immer

fKr einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe ma¬
che» wollen , aufgcferdcrt , solche in der aitgefetztmTagßchtt » hei Vermeidung de« Ausschlusses vyn der
Gchtt, , persönlich oder durch gehörig Bewllmächtigte ,schriftlich oder mündlich anzumelden, und zuglcichohre
etwaigen Vorzugs- oder UuterpfaudSrechte zu bezeuh-M» , sowie ihre BeweiSurkunden vorzu legen oder den
Beweis durch audere Beweismittel anzutreten .

Jo derselben Tagsahrt wird ein Maffepfleger undei» Glüubigerausschuß ernannt , und einBorg - o8er
Nachlaßvergleich versucht werden , urch eS werhen in
Bezug aus Borgrcrgleich« uud Ernennung , dxs WäHe-
hflegers zmd GtLubrgerauÄchuffcs die NichtÄch« » « -
dbn als der Mehrheit der Erschienenen beitretend augr -
sehm werden.

Die im Auslände wohn eudeu<I lLudiger.habM läng »
fteus HH zu jener Tagfahrt einen dahier stöhnende «
GeüMhqber sKr den Empfang aller Einhändigung «»
zst besWen, welche nach den Gesetzen den Partei sölbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
weist sie der Partei eröffnet wären, nur an dem Si -
WlgSptte des Gerichts angeschlagen , bezwhungSweise
depistigst im Ausland « wohnendenGläubigern , dcre«
AufenthallSorl bekannt ist , durch die Post zugesendetwürden.

Weiuheim, den 21 . Fehruar 1871,
Großh. dad. Amtsgericht,

v. Wei l e r.U .720. Nr. 1811 . Wiesloch . Gegen die Ver¬
lassenschaft des Cigarrenarbkiters Fpiedijch Berg »
maier von Rauryberg htzbe» wir Gant erkannt, uud
es wird nunmebr züm RichigstrllungS- und Vorzugs¬
verfahren Tagsahrt auberaumt auf

Donnerstag den 2. März d . I . ,
Vormittags 9 Uchr.

EHiWê dmr alle Diejenigen, welche au» wa« immer
M einemGrunde Ansprüche an die Gautmaffe mache«
wollen, anfgefqrdert, solche iu der augesctztmTagsahrt -
bei Vermeidung dek Ausschlusses von der GarU » ,per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigt« ; schriftlich
oder mündlichanzumelde« und zugleich ihre etwaigen
Vorzug«- oder Unlcrpsandsrechtezu bezeichnen , sSstie
ihre Beweisurkunden vorzulegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten.

In derselben Tagsahrt wird ein Massepflegerund ei»
GläubigcrauSschußernannt und ei« Borg - oder Nach-
laßvergteichversucht werden, und eS werden in Bezugauf Borgvcrgleiche und Ernennung - es Maffepfleger«und WaubigerauSlchuffeSdie Nichterschriueadenals der
Mehrheit iwr Erschimeneu.deittuend angesehen werden.Die un Auslände wohnenden Gläubiger haben läng¬stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wvhneodenGewalthaber für den Empsang aller Einhändigungenzu bestellen, welche nach dm Gesetzen der Panel selbstgeschehen sollen , widngmsall- alle weiteren Verfü¬gungen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung ,wie wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an der»
SltzungSorte des Gericht «, angeschlagen , bezw . zur



Pest gegeben würdw .
WleSlvch , dm 13. Februar 1871.

Großh . bad. Amtsgericht.
Erter .

U.726. Nr . 1215 . U e d e r l i n g « n .
Die Gani

de» Jakob MSHrle von Nederlingm
betreffmd.

Alle diejmigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
vor oder in der heutigen Tagfahrt nicht angemeldet
haben . « erden hiermit von der vorhandmen Masse
ausgeschlossen.

üebnlingm , den 16 . Februar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

D i r t s ch e.
U.628. Nr . 1135 . I e st e t t e n.

Die Gant gegen den Nachlaß de» Jo¬
hann Schreiber von Rheinau belr.

Alle Gläubiger , welche in heutiger Tagfahrt ihre
Ansprüche an di« Gantmasse nicht angemeldct, werdm
mit denselben ausgeschlossen .

Jestrttm , den 8 . Februar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . A. Roller .
U .629 . Nr . 1138 . Jestetten .

Die Gant gegen den Nachlaß des Schu¬
ster« Ullrich Sigrist von Buchenloo,Kanton » Zürich , betr.

Alle Gläubiger . welche in heutiger Tagfahrt ihre
Ansprüche an die Gantmasse nicht angemeldet, werben
mit denselben ausgeschlossen .

Jestetten , den 8. Februar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht,

vr . A. Roller .
U.644 . Nr . 1527. Schopfheim . Alle diejeni¬

gen Gläubiger , welch« in der Gant gegm Schneider
Johann Jakob Müller von Schopfheim ihre Forde¬
rungen vor oder in der heutigen Tagfahrt nicht ange¬meldet habm , werden hiemit von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen . Schopsheim , den 11. Februar
1871 . Großh . bad. Amtsgericht. Kilgenstein .

U .691 . Nr . 2841 . Bruchsal .
Die Gant des Pferdehändlers Hirsch
Rothschild hier betr.

Beschluß .
E- werden die Gläubiger , welche bis beute ihre For -

, derunge » nicht angemeldet habm , von der vorhande¬
nen Masse ausgeschlossen .

Bruchsal , dm 14 . Februar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schätz .
U.693 . Nr . 2529 . Offenburg . In der Gant

de« Oekonomen Friedrip Bährle jung von Ossen-
burg werden alle Diejenigen , welche in der Schulden-
richtigkellungS-Tagfahrt ihre Forderungen nicht ange-
meldet haben , damit von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen.

Offenburg , den 16. Februar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ried .
U.704 . Nr . 931 . Gerlachsheim .

Die Gant des Georg Klingelt in
Krensheim betr.

Beschluß .
Werdm alle Gläubiger , welch« ihre Ansprüche beute

nicht geltend gemacht haben, mit solche» von derMafse
ausgeschlosse ».

Gerlachsheim, den 1. Feb' üar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schwab .
ls .654. Nr . 4631 . Mannheim . In der Gant

gegm BäckermeisterAugust Ehrhardt dahier werden
alü diejenigen Gläubiger , welche bis zur heutigen Li-
quidationStagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet
habm , von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Mannheim , den 13. Februar 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Ullrich .
vermögeuliadsonveruuge ».

U.758 . Nr . 438 . Lörrach . Die Ehefrau de«
Alois Karle , Apollonia , geb. Keller , von Thunau
hat gegm ihren Ehemann durch Anwalt Weck erle
von Lörrach eine Klage auf VermögenSabsonderung
«rhobm . Hierauf ist Ladung verfügt und Tagfahrt
auf D o « n er ft a g b e n 3 0 . M ä r z d . I . , V o r m.9 Uhr , angeordnet ; wa» zur Kenntnißnahme der
Gläubiger der Beklagten bekannt gemacht wird. Lör¬
rach, dm 18. Februar 1871. Großh . bad. Kreisgericht,Eivilkammer . Gepperi . Buchenberger .

U.762. Nr . 439 . Lörrach . Die Ehefrau des
Jäger « Ernst Müller in Stetten , Rosine , geborne
Römmele , hat gegen ihren Ehemann durch Anwalt
Wecker ! « in Lörrach eineKlage auf VermögenSabson-
derung erhoben. Hierauf ist Ladung verfügt und Tag¬
fahrt auf Donnerstag den 30 . März d. I . ,Vorm . 9 Uhr , angeordnet ; was zur Kenntniß -
nahme der Gläubiger des Beklagten bekannt gemachtwird . Lörrach , den 18. Februar 1871. Großh . bad.
KreiSgericht, Civilkammer . Geppert . Buchen -
herger .

U.773. R .Nr . 874 . Civilkammer . Waldshut .Die Ehefrau de« Fridolin Grieß er , Walpurga , geb.
Gampp , von Jndlekofen hat gegm ihren Ehemanneine VermögenSabsonderungS-Klage erhobm . Zurmündlichen Verhandlung ist Tagfahrl auf

Donnerstag den 36 . März d. I . ,
Vormittags V,9 Uhr ,

angeordnet ; was zur Kenntnißnahme der Gläubiger
verössmtltcht wird .

Waldshut , den 2V. Februar 1871.
Großh . bad. KreiSgericht.

JunghannS .
Uibel .

U.776 . Nr . 542 . Baden . Die Ehefrau des
Maurermeister » Melchior Haas , Sofie , geb . Falk ,in Seelach, Gemeinde Lichtmthal, hat gegm ihren ge¬
nannten Ehemann Klage auf Vermögensabsonderung
« hoben, und ist Tagfahrt zur mündlichen Verhandlung
in öffentlicher Gerichtssitzung anberaumt auf

Mittwoch den 29 . März l. I . ,
Vormittags 9 Uhr .

Dies wird zur Kenntnißnahme der Gläubiger öffent¬
lich bekannt gemacht.

Baden, den 18. Februar 1871.
Großh . bad. KreiSgericht.

v. R v t t e ck.
Heil .U.759 . Nr . 630. Offenburg . In Sachen der

Ehefrau des Bäcker« Anton Sohl er in Biderach,ELcili«, geb. Sch mied er , Kl. , gegm ihren genann¬ten Ehemann von da. Bekl., vermögenSabfonderuugbetr. , ist Tagsahrt zur Verhandlung über die erhobeneVermögenSabsonderungS-Klage auf
Mittwoch den 5. April d I

Vorm . 8 Uhr ,
"

anberanmt ; wa» hiermit zur Kenutoiß der Gläubiger
gebracht wird .

Offenburg , dm 17. Februar 1871.
Großh . bad. Kreis - und Hosgerrcht, Civilkammer .

Faller .
Münzer .U.754 . Nr . 623. Osfenburg . In Sachen der

Ehefrau des Leopold Bodenheimer von hier, I da ,
geb. Löw , Kl . , gegen ihren genannten Ehemann , Bekl .,
VermögenSabsonderung betr., rst Tagfahrt auf die er¬
hobene VermögenSabsonderungS-Klage in öffentlicher
Gerichtssitzung auf

Samstag den 1 . April d. I . ,
Morgen « 8 Uhr , ,anberaumt ; was hiermit zur Kmntniß der Gläubiger

gebracht wirb.
Offenburg, dm 17. Februar 1871 .
Großh . bad. Kreis - und Hofgericht, Eivilkammer .

Faller .
Münzer .

U.753. Nr . 425 . Mannheim . J . S . der Ehe¬
frau des Johann Heinrich Pfleger in Mannheim ,Katharina , geb. Sator , Kl . , gegen ihren Ehemann ,Bekl . , VermögenSabsonderung betr. , wurde unterm
Heutigen die Klägerin für berechtigt erklärt , ihr Ver¬
mögen von dem ihres Ehemannes abzusondrrn ; die«
wird hiermit zur öffentliche » Kennmiß gebracht .

Mannheim , dm 8 . Februar 1871.
Großh . bad. Kreis - und Hofgericht, Civilkammer.

B a ch e l i n.
Pfisterer .

U .752. Nr . 2024 . Villingen . In der Gant
gegen Buchhändler Hermann Höhl er von Villingenwirb dessen Ehefrau Antonie, geb. Kucnzer , berech¬
tigt erklärt, ihr Vermögen von dem ihres Ehemannes
abzusondern.

Villingen, den 18. Febmar 1371.
Großh. bad . Amtsgericht.

B u i s s o n.
Z. Begl. F . Kuhn .

Verschollenheits -Verfahren .U .749 . Nr . 2733 . Morbach . Da Philippine
Horsch , geborne Bender , von Hochhausen auf die
diesseitige Aufforderung vom 21 . Dezember 1869 , Nr .22,147, keine Nachricht von sich gegeben hat , so wird
dieselbe für verschollen erklärt und ihr Vermögen bem
gestellten Antrag gemäß de« nächst berechtigten Erben
geaen Sicherheiisleistung in fürsorglichen Besitz ge¬
geben .

Mosbach, den 14 Februar 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

R ü t t i n g e r.
Sulmnadiguugm .

U.661. Nr . 2683. Walds Hut . Die Witt » «
de» Fridolin Kaiser , Magdalena , geb. Ebner , von
Etzwihl , wurde durch Erkenntniß vom 20. Dezemberv . I . im Sinne de« L R .S . 489 entmündigt und Na¬
gelschmied Josef Binkert von da als deren Vormund
bestellt .

Waldshut , den 9 . Februar 1871.
Großh. bad . Amtsgericht.

H a u r y .
U,640. Nr . 1119. Ladenburg .

Die Entmündigung des Peter Ban¬
langer von Ladmburg betr.

Peter Baulanger von Ladmburg wurde wegenGcmüthSschwächeentmündigt und ihm in der Persondes Gcmeinderechners Adam Stumpf von hier einVormund ausgestellt; was hiermit bekannt gegebenwird.
Ladmburg , dm 8. Februar 1871.

Großh . bad. Amtsgericht.
I a c o b i.

E b e r l e.
Srbeintveisungea .

U .757. 1 . Nr . 1472 . Achern . Die Wittwe des
j - Polikarp Fischer von Seebach, Veneranda , geb .Basler , hat um Einweisung in Besitz und Gewährder Verlafsenschaftihres Ehemannes gebeten. Die¬
sem Gesuche wird stattgegebm , wenn nicht inner¬
halb 2 Monaten dagegen Einsprache erhobenwird . Achern , den 18 . Februar 1871 . Großh . bad.Amtsgericht. Himmel .

U.651 . Nr . 2580. Bruchsal . Schreiner JosefWcindel Wb. in Forst hat um Einweisung in dm
Besitz und die Gewähr der Verlassenschaft ihres Ehe¬mannes gebeten .

Diesem Gesuch wird entsprochen , wenn nicht
binnen 6 Wochen

Einsprache dahier erhobm und begründet wird.
Bruchsal, den 9. Februar 1871.

Großh . bad. Amtsgericht.
Schätz .

Schneider .U.659. Nr . 1025. Oberktrch .
Bille der Michael Zerrer Wittwe ,
Magdalena , geb . Doll , von Lauten-
bach um Einweisung in Besitz und
Gewähr der Verlafsmschaft ihre« Ehe¬
mannes betr.,werdm die etwaigen Berechtigten aufgefordcrt,binnen 8 Wochen

ihre Einsprachen gegen diese Einweisung geltend zumachen, da sonst derselben stattgegebenwürde.Die Einsprecher haben zugleich gemäß 8 244 d. P .O .einen hiesigen Gewalthaber zur Zustellung der Ge¬
richtsbeschlüsse zu bestellen , da diese sonst durch Anschlagan die Gerichtstafel geschehen würde .

Oberkirch, dm 10. Februar 1871.
Großh. bad . Amtsgericht.

K 8 r ch e r.
Erdvorlavnngen .

U .676. Eichstetten . Johann Georg Bürkin ,Wagner von Bahlingm , z. Z. in der Fremde , wird
hiermit zur Erdthciluugsverhandlung auf Ablebm sei¬ner Mutter , Johann Peter Bürkin Wtb . , geh .Ernst , in Bahlingm

mit Frist von drei Wochen
anher mit dem Bemerken vorgeladm, daß im Falle ermcht erscheint oder sich durch einen Bevollmächtigtenvertreten läßt , Las großh. Amtsgericht einen Waisen-
rrchter oder anderen Einwohner von Bahlingm als
TheilungSpfleger für ihn bestellen werde .

Eichstetten , den 15. Februar 1871 .
Großh . Notar

- , A. Starck .U.567. Endingen . Jakob Metzger , Land-
wirth von Wyhl . oder dessen Rechtsnachfolger (die
Söhne : Bernhard Josef , Andrea« und SebastianMetzger ) , deren Aufenthalt seit Jahren unbekannt,find auf Ableben der Katharina Metzger , ledig, von
Wyhl zu derm Erbnachlaß gerufen.

Dieselben werden hiemit ausgcfsrdert . ihre Erban¬
sprüche in

Frist von drei Monaten

anher geltmd zu machen , al» sonst der fragliche Erb -
nachlaß lediglich Denjenigen zugeihellt würde, welchener zukäme, wenn sie, die Geladenen , zur Zeit de- Erb -
tmsall« nicht mchr om Leben gewesen wärm .

Enbingm , den 7. Februar 1871.
Biechele , Großh . Notar .U.593. Uik V .Nr . 46 . Gei singen . Andreas

Biehler vo« Eßlingen , geboren 1826, angeblich nachAmerika ausgewandert , seil 1848 an unbekannten Or¬ten , ist zur Erbschaft seiner am 29. November 1870kinderlos verstorbenen Schwester Franziska Biehlcr ,Matthä Schmückte Wittwe von Unterdaldingm ,antheilig berufen. Er , oder fall« er verstorben, besten
eheliche Abkömmlinge werdm hiemit aufgefordert , sich

binnen 3 Monaten ,von jetzt an , zur Empfangnahme gedachten Erbtheile«
zu melden, ansonst solche« Denjenigen zugnheilt würde,welchen es zukäme , wenn die Vorgeladmm zur Zeitde« Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wären.

Geifingm , den 8. Februar 1871.
Der Großh . bad. Notar

Wimmer .
U .621. Wolfach . Franziska Sum , geborneKäser , Ehefrau de» Taglöhner « Ferdinand Sumvon Oberwolfach, ist mit Tod abgegangen, und e«

sind zu derm Erbschaft mitberufen ibre beiden Söhne
Josef Sumin Amerika uuo Joachem Sum , Eisen-
bahnbau -Arbeiter , beide an unbekannten Orten abwe¬
send, weßhalb dieselben andurch öffentlich mit Frist

von 3 Monaten
zu Erbtheilung vorgeladen werdm , mit dem Anfügen,entweder persönlich zu erscheinen , ober einen Bevoll¬
mächtigten zu ernennen , indem im Unterlassungsfall«
angenommen werdm wird , daß die Vorgeladmm nicht
mehr am Leben und ohne eheliche LeibrSerbm gestor¬ben, wornach sofort ihre Erbsbctreffnisse dm Miterben
zugewiesm werdm würden .

Wolfach, dm 8. Februar 1871.
Der Großh . Notar

L a t l n e r.
U .613 . Rickenbach . Johann Grimm von

Oberhof , geboren den 28 . Mai 1823 , ist zum Nach¬
lasse seiner Tante , der Philipp Nicker « Wittwe ,
Magdalena , geb. Gerspach , von Hänner erbberech -
ligt . und es ist sein Aufenthaltsort unbekannt .

Jobann Grimm voer seine Nachkommen werdm
hiermit aufgefordert, sich

innerhalb drei Monaten
zur Empfangnahme der Erbschasr zu melden, ansonst
solche Denen zugeiheilt werden würde , welchen sie zu¬käme, wenn die Vorgeladmen zur Zeit des ErbanfallS
nicht mehr am Leben gewesen wären .

Rickendach , den 8 . Februar 1871.
Der Großh . Notar

B r o m b a ch.

Strafrechtspflege .
Ladungen und Fahndungen .

U.744 . Nr . 1228. Karlsruhe .
I . U. S .

gegen
Füsilier Ernst Zwiegle von Wyhlm
vom 3. Infanterieregiment

« egen Desertion.
Füsilier Ernst Zwiegle von Wyhlen von der 10.

Kompagnie des 3. JnfanterieregrmenlS hat sich in der
Nacht vom 7. aus den 8 . Februar d. I . al« Posten vor
dem Gewehr der Feldwache Nr . 1 . in Trllnay uner¬
laubt entfernt und ist wahrscheinlich nach Auponne
Vesertirt .

Derselbe wird ausgefordert, sich
binnen drei Monaten

zu stellen , unter dem Bedrohen, daß er im Falle seine«
uacnljchuldigten Ausbleibens der Desertion für schul¬
dig erkannt und in die gesetzliche Geldstrafe verfälltwürde.

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlagbelegt.K«rl«ruhe, dm 20 . Febmar 1871.
Großh . Gericht der Ersatztruppen .

Der Kommandeur : Der Divisions -Auditeur :
Götz , Frhr . v. Reich ! in .

Generalmajor .
U .747. J .Nr . 4001. Rastatt . Die Wehrmän -

ner Wilhelm Schnurr und Moritz Griesbaum
von Nlm , Amts Oberkirch, sowie die Wehrreiter Bern¬
hard Krebs von Oetigheim , Amt- Rastatt , und
Philipp Malthauer von Illingen , Amts Rastatt ,deren Aufenthalt z. Zt . nicht ermittelt werden kann,werden aufgefordert , sich innerhalb

drei Monaten
zu stellen , unter dem Bedrohen, daß sie im Falle ihre«»
uncntschuldigten Ausbleibens der Desertion für schul¬
dig erkannt »nd in die gesetzliche Geldstrafe verfällt
» erden würden .

Zugleich wird ihr Vermögen mit Beschlag belegt.
Rastatt , de » 20. Februar 1871.

Großh . bad. DivistonS-Gericht.
Der Der

Divisions -Kommandeur : Divisions -Auditeur :
I . A. Rehm ,

Waag , Oberauditeur .
Gmerallreutmant .

U.763. J .Nr. 113S. Offenburg .
Grstzh. bad. Division. 2 . Jufanteriebrigade .

Der Grenadier de» (1.) Leib - GrenadierregimentS ,Karl Göppert von Diersburg , Amts Offenburg ,
dessen Aufenthalt zur Zeit unbekannt ist , wird hiermit
aufgefordert, sich

binnen 4 Woche »
bei diesseitigemKommando zu stellen , widrigenfallsda» Desertion- verfahren gegen ihn eingeleitet werdm
wird .

Offenburg , dm 21. Febmar 1871 .
Großh . Landwehr-Bezirkskommando Offenburg Nr . VI.

llrtheilsverkünvuuge ».
U.707. Scct . Nl. J .Nr . 1143- 1148. Karls¬

ruhe . Durch bestätigtes kriegsgerichtliche« Urtheilvom 11 . Febmar 1871 wurden
1) Unteroffizier Theodor Stiefvatrr von Kirch¬

hofen,
2) Reservist Josef Riesterer von Grunern ,3) . August Beck von Mengen ,4) . Adolf Schweitzer von Hausen,b) . Gustav Brunner von Brombach,6) . Karl Müßle von Hartheimder Desertion für schuldig erklärt und zu einer Geld¬

strafe von je zweihundert Gulden verurlheilt .
Hievon geschieht den Flüchtigen auf diesem Wege

Eröffnung .
Karlsruhe , den 15. Februar 1871.

Großh . Gericht der Ersatztruppm .Der Kommandeur : Der Divisions -Auditeur :
Götz , Frhr . v. Reichlin .

Generalmajor .

U.703. Nr . 314 . Mannheim .
I . ll. S .

gegen
David Schmitt von Ladmburg , Karl
Ludwig Becker von Mannheim , Karl
Josef Mathias Preis von Sandho¬
sen , Adam Eberl « von Wallstadt und
Heinrich Kratz von Feudenheim,

wegm Unaehorsam« in Bezug auf
dir Wehrpflicht,

wird auf die gepflogene Hauplvechandlung zu Recht
erkannt : M

Die Angeklagten : David Schmitt von La¬
dmburg , Karl Ludwig Becker von Mannheim ,Karl Josef Mathia « Preis von Sandhofen ,Adam Eberld von Wallstadt , und Heinrich
Kratz von Feudenheim , seim de» Ungehorsam«
in Bezug auf die Wehrpflicht für schuldig zu er¬
klären, und deßhalb Jeder zu einer Geldstrafe
von 200 fl. , sowie zu dm Kosten de- Straf¬
verfahren » und de» llrtheilsvollzug « zu vrr -
urthcilm .

V. R . W.
Die« wird den abwesenden Angeklagten hiermit öf¬

fentlich verkündet,
Mannheim , den 9 . Februar 1871 .
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht. Strafkammer .« ache lin .

^
Pfisterer .

Verwaltungssachen .
GemeinSesachm.

V.889 . Nr . 2128 . Bruchsal . Herr Bürger -
Meister Ferdinand Kaiser von MmgolSheim wurde
als solcher unterm 23. v. Mis . wieder gewählt und
heut« verpflichtet.

Bruchsal, den 11 . Februar 1871,
Großh . bad. Bezirksamt ,

v. Pr een .
P . Weiler .V.898. Nr . 3096 . Pforzheim .

Die Bürgermeisterwahl in Göbricheu
betr.

Herr Accisor Schneider von Göbrichen wurde
unterm 10. d . M . al« Bürgermeister dieser Gemeinde
gewählt und heute verpflichtet.

Pforzheim, den 18. Februar 1871.
Großh . bad. Bezirksamt.

H e b t i n g.
Auökiuldignng vo« israrl . Sieligiousschulstrllm .V.897. Nr . 67 Mosbach a . N. Die RelrgionS-

sch .ttlehrer- und Vorsängerstelle bei der Jsraelitenge -
meind« Billighrim , diesseitigen RabbinotSbezirk«, mit
welcher ein fester Jahresgehalt von 325 fl. — einschließ¬
lich de« AversumS für sogenannte Segenssprüche —
nebst Nebenverdiensten , besonder« der nickt unbedeu¬
tende« Schächterfunktion , sowie das gesetzliche Schul¬
geld rc . , so daß die Stelle jährlich sicher 500 fl. ein-
trägt , und freie , in 4 Zimmern bestehende Dienstwoh¬
nung verbunden , ist binnen 4 Wachen zu besetzen.
Berechtigte Bewerber haben sich jedoch , unter Vorlage
ihrer Befähigung « - und Sittcnzwqnisie , innerhalb14 Tagen bei Unterzeichneter Stelle zu melden.
In Ermanglung ihrer Rezchtionsurkund « bezüglichde« ReligionSlehrfache« haben sich die Bewerber einer
Prüfung bei dem Bezirksrübbiner zu unterziehen.

Mosbach a. N. , den 20. Februar 1871.
Großh BezirkSrabbinat.

S . W e i l.
V.892 . 2 . Bruchsal . Die Religionslehrer -,Kantor - und Schächterstelle in Orstringm ist mit

265 fl. Gehalt , Wohnung und einschlägigenGefälle«
innerhalb 3 Wochen zu besetzen. Geeignete Be¬werber haben ihre Mellnng , mit legalifirten Zeug-
nißadschriftm belegt, franko anher einzusendm.

Die Bezirkssynagoge zu Bruchsal :
L. Schlesinger .

Vermischte Bekanntmachung« »
B .830. 2 . S t e i n b a ch.

Liegenschafts -Verstei¬
gerung.

Aus der Verlaffmschaftsmasse des j - Gustav AdolfBa ck vyn Altschweierwerden am
Montag den 6. März d. I .,

Nachmittags 2 Uhr ,im Weinberg- Wirthshau « allda einer nochmaligen
Versteigerung gusgesept.

1 .
Ein dreistöckiges Wohnhaus mit 3 Mahl -

und 1 Gerbgange , Schwer , Stallung ,Back - und Waschhau«, unter einem Dache,mit ca. 3 Morgen Wiesen , Gemüse - und
Baumgarten , rings um das Haus herum ,
einers . die Straße , anders. Lorenz Dresel.tar . 10,000 fl.

2.
Ein einstöFige« Gebäude mit gewölb¬tem Keller und ca . 25 Rlh . Baum - u . GraS -

garten , allseits der Weg, tar . 2,000 fl.
Zus. 12,000 fl.Steinbach , dm 14 . Februar 1871.

Großh . Notar
Aig « ldin ger .

V.862 . L. Nr . 211. Graben . (Holzver -
steigrrung .) AuS demDomänenwald . Büchenau«Hardt * werben am
Mittwoch und Donnerstag den 1. und 2.

MLrzl . J .
versteigert:

322 »/ . Klftr . buchene « , 113 Klstr . eichene« und 35Klftr . gemischtes Scheitholz ; 112 Klftr . buchene « und100V. « lfir . gemischtesPrügelholz ; 11V. Klftr. ge¬mischte « Stockholz; 13,100 Stück buchene und 8400Stuck gemischte Wellen.
Zusammenkunft je früh S Uhr in der Hardt beim

HauSle.
Graben , den 18. Februar 1871.

Großh . bad. Bezirksforstei.
Menzer .

V .918. 1. Karlsruhe .

Pferdeversteigerung .
Das Unterzeichnete Kommando läßt am» out, , dm 27. d . Mts . , Vormittags 10 Uhr ,fünf drenstunbrauchbare Artilleriepferde der schwerenErsatz-Batterie auf dem Platze vor der Stallung dieserBatterie in Rastatt gegen Baarzahlung öffentlichversteigern; wozu Steigerungsliebhab « eingeladenwerden.

Karlsruhe , dm 22. Februar 1871.
Großh . Kommando der Ersatz-Abtheilung

de» Feld-Artillerie -RegimentS.
Druck und Verlag der G. Vraun ' schen Hofduchdruckerei .
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